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I
Die Volksaussprache über den Entwurf der neuen, sozialistischen Verfassung 

der Deutschen Demokratischen Republik — Ausdruck der Gemeinsamkeit 
aller Kräfte des Volkes bei der Gestaltung der entwickelten sozialistischen

Gesellschaft

Die historische 7. Tagung der obersten Volksvertretung, die den Entwurf der 
sozialistischen Verfassung allen Bürgern unterbreitete, war noch nicht been­
det, da begann bereits eine ihrem Umfang und Inhalt nach bisher einmalige 
Volksaussprache. In mehr als 750 000 Veranstaltungen hat das Volk seine Mei­
nung und Zustimmung zur neuen, sozialistischen Verfassung zum Ausdruck 
gebracht. Ob Arbeiter oder Genossenschaftsbauern, Angehörige der Intelli­
genz oder Komplementäre, Handwerker und Gewerbetreibende, Angehörige 
der Nationalen Volksarmee und Sportler, junge Menschen und Arbeitervete­
ranen, Frauen und Männer, sie alle haben ihre hohe Verantwortung als 
Staatsbürger der Deutschen Demokratischen Republik bekundet. In Betrie­
ben, Genossenschaften, Wohnbezirken der Städte, Dörfern, Schulen und Insti­
tutionen bis in die Hausgemeinschaften und Familien haben weit über 11 Mil­
lionen Bürger aus allen Schichten der Bevölkerung ihr staatsbürgerliches 
Recht wahrgenommen und den Entwurf der sozialistischen Verfassung sorg­
fältig geprüft. Der Vorsitzende des Staatsrates der Deutschen Demokratischen 
Republik, Walter Ulbricht, und andere führende Persönlichkeiten der Par­
teien, der Massenorganisationen, des Staates, die Volksvertreter aller Ebenen 
und die Mitglieder der Kommission für die Ausarbeitung der sozialistischen 
Verfassung erläuterten die Grundideen der Verfassung. Sie beantworteten 
in überzeugender Weise Fragen zu den Grundproblemen der Politik und Ent­
wicklung unseres Staates, zu den Grundrechten und Grundpflichten der Bür­
ger, zum Aufbau und zum System der staatlichen Leitung und zur Außen­
politik. Diese Veranstaltungen dokumentierten erneut das enge Vertrauens­
verhältnis zwischen den Bürgern und ihren führenden Repräsentanten. 
Worin bestehen die Hauptergebnisse der Volksaussprache?
1. Die Volksaussprache bekräftigte die enge Verbundenheit der Bürger der 
Deutschen Demokratischen Republik mit ihrem sozialistischen Staat und war 
von dem einmütigen Willen getragen, den von der Arbeiterklasse und ihrer 
Partei gewiesenen Weg zur Gestaltung der entwickelten sozialistischen Ge­
sellschaft gemeinsam weiter zu beschreiten. Das brüderliche Verhältnis zwi­
schen den befreundeten Klassen und Schichten im sozialistischen Staat deut­
scher Nation, das gemeinsame Handeln aller Kräfte des Volkes in der Natio­
nalen Front des demokratischen Deutschland für die Entwicklung der sozia­
listischen Gesellschaft hat in der großen Volksaussprache über den Entwurf 
unserer sozialistischen Verfassung seine erneute Bestätigung und Bewährung 
gefunden. 692


